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Tausende Stipendien konnte 2022 der Deutsche Musikrat (DMR) inmitten der
Pandemie vergeben. Jetzt steht bei vielen das Finanzamt auf der Matte …
Die Pandemie hatte vielen – so auch Kulturschaffenden – zugesetzt und unter dem Fördertitel
NEUSTART KULTUR gab es etliche Fördertöpfe, um die Kultur am Leben zu halten. So auch
über den Dachverband als Deutscher Musikrat. (siehe Tiefgang vom Jan. 2022)
Viele Fragen gab es sowohl zur Förderberechtigung als auch -verwendung der Gelder. So
auch, ob etwa Stipnedien zu versteuern seien.
Seinerzeit hatte der DMR in den sogenannten FAQs (frequently asked questions – häufig
gestellte Fragen) eigens angemerkt: „Wir können und dürfen die individuelle Steuerpflicht
jedes*r Einzelnen nicht beurteilen. Das Stipendium ist ein zweckfreies Stipendium, also kein
Arbeitsstipendium und kommt direkt aus öffentlicher Hand. Daher ist es i.d.R. steuerfrei. Bitte
besprechen Sie Ihre persönliche Situation mit Ihrem zuständigen Finanzamt oder Ihrem*Ihrer
Steuerberater*in.“
Nun aber steht manches Finanzamt bei den einstigen Stipendiat*innen auf der Matte und
fordert Geld.
Dazu bitte der DMR nun umgehend um Aufklärung. In der Pressemitteilung heißt es:
„Die Stipendien, die im Rahmen des Programms NEUSTART KULTUR der Bundesbeauftragten
für Kultur und Medien in den vergangenen Jahren von Partner-Institutionen wie dem
Deutschen Musikrat ausgegeben wurden, sicherten vielen freischaffenden Künstler*innen
ihre Existenz in Zeiten des Lockdowns. Während für die von den Verwertungsgesellschaften
2022 ausgereichten Stipendien inzwischen die Steuerfreiheit geklärt ist, gilt für die anderen
NEUSTART KULTUR-Stipendien nach wie vor: Steuerstatus ungeklärt.
Hierzu Prof. Martin Maria Krüger, Präsident des Deutschen Musikrates: „Künstler*innen in
Notlagen durch vom Bund finanzierte Stipendien zu unterstützen, hat das Musikleben in der
Corona-Zeit vor dem Schlimmsten bewahrt. Dafür ist der Deutsche Musikrat sehr dankbar.
Dass aber bis heute nicht abschließend geklärt ist, dass für die u.a. durch den DMR
ausgereichten Stipendien in zweistelliger Millionenhöhe Steuerfreiheit gelten muss, ist
widersinnig und bringt viele Künstler*innen in eine neue finanzielle Schieflage. Vollends
untragbar wird die Situation angesichts der Steuerfreistellung derjenigen Stipendien, welche
durch Verwertungsgesellschaften ausgereicht wurden. Der Deutsche Musikrat appelliert
daher an die Bundesregierung, ihrer Verantwortung gerecht zu werden, Abhilfe zu schaffen
und so Gleichbehandlung sicherzustellen. Ressortübergreifend muss unter Leitung von
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Bundesfinanzminister Christian Lindner mit einer Anweisung an die Finanzämter endlich die
Steuerfreiheit der Stipendien abschließend geregelt werden.“
Aufgrund fehlender Vorgaben durch den Bund haben die Finanzämter bundesweit
größtenteils die NEUSTART KULTUR-Stipendien als steuerpflichtig gewertet. Da die
Steuerbescheide für die Corona-Jahre meist schon verschickt wurden, läuft die Zeit für eine
Korrektur dieser Fehlberechnungen davon. Eine Anweisung an die Finanzämter, die
Stipendien steuerfrei zu stellen, müsste durch das Bundesfinanzministerium erfolgen.“
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